
Miszellen.
Gemauerte  teinerne ärge in

Bei der Her tellung einnes Heizkellers, der in der E wi chen
Chor und Süderkapelle ausgegraben wurde, and man in einer le e
von 1*  72 Metern gemauerte  teinerne Särge.“ weir der elben
QAus großen Back teinen, bile  ie  ich un un eren Kirchen finden, und hier
Im orden „Munhkhe ten“ genann werden, aufgemauert, der dritte QAus

Fe  inen; im brigen hatten alle drei le elbe Form, indem das Kopf
Der übrigeende nur  chmal, für den Kopf a  end, herge tellt war

Teil des Sarges Dar 60 Zentimeter rei Die unge betrug 2,30
Meter Der en der ärge mit Steinen ausgelegt, der Dechel
 cheint Qus Holz be tanden bder ganz gefehlt 3 In den beiden
QAus Ba  einen aufgemauerten Särgen lag Ie eln Shkelet, 0 weit
noch erhalten war, Iun dem Aus Fe  einen aufgemauerten lag neben den
Gebeinen ennes Erwach enen der Schädel elnes Kindes

Daß  ich hier um alte Begräbni  e handelt, geht  chon daraus
hervor, daß das opfende des eilnen gemauerten arges unter der rund—
mauer der Süderkapelle Qg; die beiden apellen un erer Kirche ind
wahr cheinlich des Jahrhunderts erbaut, als die  og CT·
gemeinde  ich nach Zer törung threr eigenen Anflod Kirche 1362
Hoyer an chloß und dadurch eine Vergrößerung un erer 1 erforder 
lich geworden. Dadurch wird auch die An icht des Herrn Profe  ors
Haupt be tätigt, der mir auf meine Anfrage mitteilte, daß Be
gräbni  e QAus dem und 13 ahrhundert Ammten Uebrigens elen

gemauerte Särge bisher nulr un Städten, nicht auf dem

In einem arten In der Nähe der 1 findet  ich auch noch
eln Stein arg QAus rheini chem Sand tein, der als Wa  erbehälter benutzt
wird Gemauerte dT ind nach Qupt, Bau und Kun tdenkmäler,
N. 144, O. 126, e unden un Schleswig und Glücksburg, Baum ärge in
Wil ter und Wöhrden. Letztere d  L  em un Fahretoft

Die uflod oder Andeflyt -Kirche, die  üdlich te in der Hoyerharde,
lag auf eilner er zwi  en Ruttebüll und Gath Es hat  ich noch die
Ueberlieferung erhalten, daß  ie auf der er auf der jetzt der Tbeiter
omme Bo  en wohnt, ge tanden 0a  en  oll Man beim Graben
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funden. Es i t er wün chenswert, beim Ausgraben von Heiz
Kellern und bei  on tigem Tiefgraben auf den Kirchhöfen auf das Vor
Rommen olcher Begräbni  e geachtet wird In der ie igen rop tei
 ind, nicht irre, auch un ap te bei der Anlage elner Zentral  2  2
heizung ähnliche arge gefunden, und uin Neukirchen in der Wiedingharde
pwurde ein u m alg Qus Eichenholz ausgegraben, 10 der Platz für
den Kopf auch nur ausgeklinkt W  —

Bei dem Tiefgraben wurde hier uin Hoyer auch der atti che der
irche, der ich 11it an eimn älte ten Teil der E, Schiff Uund Chor, indet,
bloßgelegt. Beim Graben in der and  ich,‚ daß man bei Erbauung
der Seitenkapellen den a  1  en Qarunter en la  en
Sturmjluten, wie die oben erwähnte v0  — (  ahre 1362 (de andrenh),
werden mit veranlaßt haben, daß die hier auf der We tkü te,

 ich o weit wie möglich voLl über chwemmungen 3u  chützen, nach und
nach aufgefüllt worden In

In einer le e von Retern raf In der Re zwi chen hor
und Schiff der 11 auf eln Wa  erloch mit Wa  erquelle, worin
 ich eine größere Anzahl von and Iũ  chickte einige
Scherben das Schleswig  Hol teini che Mu eum Vaterländi cher
umer in Kiel; von orther wurde mir mitgeteilt, daß die Scherben . h
mittelalterlich  eien, jedenfalls lägen alle weir bor dem 11  Qu

Eine päter gefundene Scherbe zeigte infache Verzierung, während
 ämtliche  rüher gefundenen ohne eine Daren Bei einem e u
im S  eswiger Altertums  Mu eum mir, daß die Scherben mit den
bei den Ausgrabungen auf der „Oldenbu  00 gefundenen viel Ahnlichkeit
haben

Der ar der en 1 St Margarethen.
Von Pa tor en  Iin Margarethen.

In dem Protokoll de Kirch piel chreibers Wilhken ammann von
1639 finde  ich folgende Eintragung

„Anno 1639, den Oetobris iß wi chen dem Erbarn, Vor
nehmen Undt Kun terfarnen Jürgen Heidtmannen, BuUur
gern Uundt Bildthower 9or Wil ter an einem, und dem
ochk Erbarn und Wollg Clauß Lowhen Reimers n andern
De  C, eln Handell un Contraet vollentagen und ge chlaten worden, In
mathen, 10 olgett

Idt eL Jürgen Heidtmann vor  ich Uundt  ine Erven
 ich verredet und verplichtet, geda  em Lowhken Undt e  en
Erven eln nies I van reinem guden und drögen en und

noch auf die Grund teine,  o auch beim Chau  eebau ami  timmt auch
der auf dem Reichsarchiy in Kopenhagen befindliche Bericht von Pa tor
elraeus QAus Hoyer, wonach die unterge  gen Anflodkir  E eits
Ruttebü egen habe CT die Anflod-Kirche vergleichen Niel en,
Oidemoder (Avia ipen is) Kjobenhaon 1869, 21


